
Das NÖPLAN-Tagebuch (1986 - 2002)  
 
 
 
 
 
 
1986 
 
2. März: Volksbefragung zugunsten St. Pölten als eigene Landeshauptstadt von St. 
Pölten 
 
10. Juli: Erhebung St. Pöltens zur Landeshauptstadt von Niederösterreich 
 
15. Dezember: Gründung der NÖ Landeshauptstadt Planungsges.m.b.H. (NÖPLAN)  
 

- Vorstandsvorsitzender: DI Norbert Steiner 
- Vorstandsdirektor: Dr. Robert Sega (Recht & Finanzen) und  

Dr. Gerhard Bonelli (Werbung & Kommunikation) 
 
1987 
 
Jänner: NÖPLAN nimmt ihre Arbeit auf (Büro & Personalsuche) 
 
Juni: Start der Standortuntersuchungen sowie Vorbereitung des internationalen 
Architekturwettbewerbs 
 
1988 
 
März: Standortentscheidung: Errichtung NÖ-Landhaus an der Traisen; Start des 
Grundstückserwerbs (72 ha) 
 
April: Baubeginn Traisenpavillion 
 
Juni:  

- Eröffnung Traisenpavillion 
- Architekturwettbewerb NÖ - Landessportschule 

 
Juli: Wettbewerbsentscheidung Projekt: „Straßenmeisterei & techn. Dienste St. 
Pölten-West“ (Architekt: F. Gschwandtner, Krems) 
 
September: Spatenstich NÖ Landessportschule 
 
1989 
 
Ab 1989: DI Peter Höss wird Projektleiter des Großprojekts „NÖ-Landhaus“ (ab 1995 
auch des „Kulturbezirks“) 
 
März: 1. Stufe des internationalen Architekturwettbewerbs „NÖ-Landhaus“ (166 
eingereichte Arbeiten) 



Juli: Eröffnung Traisenbrücke 
 
September: Baubeginn Projekt: „Straßenmeisterei & techn. Dienste St. Pölten-West“ 
 
1990 
 
Jänner: 2. Stufe des internationalen Architekturwettbewerbs „NÖ-Landhaus“  
 
September:  

- Eröffnung NÖ Landessportschule 
- Prämierung des internationalen Architekturwettbewerbs „NÖ Landhaus“; 1. 

Preis: Architekt Ernst Hoffmann 
- Dr. Gerhard Bonelli scheidet aus der NÖPLAN aus.  
- Dr. Wolfgang Streitenberger übernimmt als Nachfolger von Dr. Bonelli den 

Bereich Werbung und Kommunikation. 
 
1991 
 
August: Beginn der Revitalisierung der ehemaligen Pionierkaserne zum 
Amtsgebäude und Museum“ in Tulln 
 
September:  

- Einreichung Baupläne „NÖ Landhaus“ 
- Spatenstich Julius-Raab-Brücke 
- Start der Bauverhandlungen „NÖ-Landhaus“ 
- NÖPLAN präsentiert Landhausprojekt beim internationalen Architektursalon in 

Mailand 
 
1992 
 
März:  

- Eröffnung Projekt: „Straßenmeisterei & techn. Dienste St. Pölten-West“ 
- Konstituierung des Baubeirats für den „NÖ Kulturbezirk“ 
- Peter Bylica übernimmt die Leitung der Abteilung Presse und 

Öffentlichkeitsarbeit der NÖPLAN 
 
April: Start der Gutachterverfahren für den „NÖ Kulturbezirk“ 
 
Mai: Positiver Baubescheid für das „NÖ Landhaus“ 
 
Juni:  

- Umgestaltung des Traisenpavillions 
- Start des Kino-Werbespots „NÖ Landeshauptstadt“ der NÖPLAN 
 

Juli:  
- Planungsstart der Tennishalle der NÖ Landessportschule 
- Ausschreibungsstand für Projekt „NÖ Landhaus“: 50% 

 
September:  

- Spatenstich „NÖ Landhaus“ 



- Beauftragung der Architekten Hollein, Kada und Katzberger mit der 
Entwicklung eines Leitprojektes für den „NÖ Kulturbezirk“ 

 
Oktober: Dr. Josef Ladenbauer wird zum Vorstandsdirektor der NÖPLAN für 
Finanzen und Recht bestellt und folgt damit Dr. Robert Sega 
 
1993 
 
Jänner: Präsentation des Hauptstadtprojektes in der renommierten Berliner 
Architekturgalerie „Aedes“ 
 
Februar:  

- Präsentation des Leitprojektes für den „NÖ Kulturbezirk“ bestehend aus 
Festspielhaus, Ausstellungshalle, NÖ Landesbibliothek, Landesarchiv und NÖ 
Landesmuseum 

- NÖPLAN wird zur Durchführung des Wettbewerbes „Tor zum Landhaus“ 
beauftragt 

 
April: Baubeginn Erweiterung „Bühne im Hof“ 
 
Juni: Entscheidung Wettbewerb „Tor zum Landhaus“ für den Entwurf von Architekt 
Boris Podrecca 
 
Juli: „Grünes Licht“ für die ersten Bauten des Projektes „Kulturbezirk“ 
(Festspielhaus, Ausstellungshalle, Landesbibliothek, Landesarchiv) 
 
November:  
 

- Eröffnung der neuen „Bühne im Hof“ 
- Projektfortschritt „NÖ Landhaus“: 30% 

 
Oktober: Bei der Architektur-Biennale in Buenos Aires wird dem Modell des 
geplanten „NÖ-Landesmuseums“ ein Sonderplatz eingeräumt 
 
Dezember: Eröffnung der  Tennishalle der NÖ Landessportschule  
 
1994 
 
Juli: Baubeginn „NÖ Kulturbezirk“ 
 
Oktober: Dachgleiche Bauabschnitt I „NÖ Landhaus“ 
 
Dezember:  

- Einreichung der Baupläne für das Projekt „Arena Nova“ 
- Vorstandsdirektor Dr. Wolfgang Streitenberger scheidet aus der NÖPLAN aus 

und wird Leiter der EU-Vertretung in Österreich 
 
1995  
 
Jänner: Dachgleiche des „Landtags-Schiff“ 
 



März: Baubeginn „Arena Nova“ 
 
April:  

- Spatenstich Projekt „Arena im Aufeld“ (3. Ausbaustufe der NÖ 
Landessportschule) 

- Spatenstich Projekt „Wohnhausanlage am Mühlbach“ 
 
Juni: Eröffnung Projekt „Arena im Aufeld“ ( Fertigstellung der 3. Ausbaustufe der NÖ 
Landessportschule) 
 
November:  

- Gleichenfeier „NÖ Kulturbezirk“ 
- Eröffnung „Arena Nova“ mit Damen-Handball WM 

 
1996 
 
Mai: 

- Eröffnung Ausstellungshalle (Shedhalle) mit der Ausstellung „Menschen-
Mythen-Meilensteine“ 

- Öffnung des Landhaustunnels für den Verkehr 
 
September:  

- Übersiedlungsbeginn der ersten 600 Landesbediensteten von Wien ins St. 
Pöltner Landhausviertel 

- Feierliche Übergabe der „Wohnhausanlage am Mühlbach“ 
- NÖPLAN-Projekt „NÖ-Landessportschule“ gewinnt zum zweiten Mal „Holzbau-

Oskar“ (Glulam Award) 
 
November: 

- Weihe der Landhauskapelle 
- Eröffnung „NÖ Landhausviertel“ Bauabschnitt I 
- Weltpremiere des Klangturms 
- Eröffnung des Landhausboulevard 

 
Dezember: Nominierung des Projekts „NÖ-Landhaus“ für den MIPIM-Award 
 
1997 
 
Jänner: Gleichenfeier beim „Tor zum Landhaus“ 
 
April: Übergabe des Bauabschnitts II 
 
Mai:  

- Spatenstich „ORF-Landesstudio NÖ“ 
- 1. Festsitzung im „Landtagsschiff“ 
- Freigabe des Traisenstegs 

 
Juni: 

- Besiedelung Landhaus Bauabschnitt III 
- Eröffnung „NÖ Landesbibliothek“ 
- Gleichenfeier „ORF-Landesstudio NÖ“ 



- Eröffnung „NÖ Landesarchiv“ 
- Tag der offenen Tür im „Landhaus und Kulturbezirk“ 

 
1998 
 
Februar: Eröffnung der Landesakademie 
 
Juni: Besuch von Papst Johannes Paul II mit einer Predigt im Landhauspark (35.000 
Teilnehmer); die NÖPLAN plante eigens hierfür eine Bühne, ein großes Stahlkreuz 
neben der heutigen Zentrale der NÖ-Versicherung erinnert an dieses historische 
Ereignis 
 
1999 
 
Oktober:  

- DI Norbert Steiner verlässt die NÖPLAN 
- DI Peter Höss, Projektleiter des Großprojekts „Landhaus und Kulturbezirk“ 

wird Vorstandsdirektor der NÖPLAN 
 
2000 
 
Mai: Einreichung und Grundsteinlegung „NÖ Landesmuseum“ 
 
2001 
 
April: Gleichenfeier „NÖ Landesmuseum“ 
 
2002 
 
November: Eröffnung „NÖ Landesmuseum“ 
 
 
 
 
 
 


